
Verfassung

Artikel 79
Die Mitglieder der Regierung der Republik und der Landes­

regierungen haben das Recht und auf Verlangen der Länder­
kammer die Pflicht, an den Verhandlungen der Länderkammer 
und ihrer Ausschüsse teilzunehmen. Sie müssen auf ihr Ver­
langen zu dem zur Verhandlung stehenden Gegenstand jeder­
zeit gehört werden.

Die Volkskammer kann bei besonderem Anlaß Abgeordnete 
aus ihrer Mitte beauftragen, die Meinung der Volkskammer in 
der Länderkammer darzulegen; das gleiche Recht steht der Län­
derkammer zur Darlegung ihrer Meinung in der Volkskammer 
zu. Die Länderkammer kann gegebenenfalls Mitglieder der Lan­
desregierungen beauftragen, den Standpunkt ihrer Regierung in 
der Volkskammer darzulegen.

Artikel 80

Die Artikel 67 ff. dieser Verfassung über die Rechte der Ab­
geordneten der Volkskammer gelten entsprechend für die Abge­
ordneten der Länderkammer.

III. G e s e t z g e b u n g  

Artikel 81
Die Gesetze werden von der Volkskammer oder unmittelbar 

vom Volke durch Volksentscheid beschlossen.

Artikel 82
Die Gesetzesvorlagen werden von der Regierung, von der 

Länderkammer oder aus der Mitte der Volkskammer einge­
bracht. Über die Gesetzentwürfe finden mindestens ^wei Le­
sungen statt.

Artikel 83
Die Verfassung kann im Wege der Gesetzgebung geändert 

werden.
Beschlüsse der Volkskammer auf Abänderung der Verfassung 

kommen nur zustande, wenn zwei Drittel der Abgeordneten
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